
Mittelalterliche Städte und Burgen, prähistorische Pfahlbauten, Fossilien, spektakuläre

Hochgebirgslandschaften, zwei von der Uhrenindustrie geprägte Städte, einzigartige 

Weinbauterrassen, eisenbahntechnische Meisterleistungen, frühmittelalterliche Hand-

schriften in einer barocken Fürstabtei, ergreifende Wandmalereien und wegweisende 

Bauten – so unterschiedlich sie sind, sie alle haben eine Gemeinsamkeit: Sie sind Teil 

der UNESCO-Welterbeliste.

Zum ersten Mal werden die zwölf Welterbestätten der Schweiz in einem Buch vorge-

stellt: Dieses Buch führt in die vielfältigen Facetten dieser geschichts- und zukunfts-

trächtigen Orte von ausserordentlichem universellem Wert ein. 

Der Autor, ehemaliger Botschafter Ernst Iten, war Ständiger Delegierter der Schweiz bei 

der UNESCO von 2004 bis 2009. In dieser Funktion leitete er die Schweizer Delegation bei 

Sessionen des Welterbe Komitees, pflegte mit dem Welterbe Zentrum enge Beziehungen 

und begleitete die Kandidaturen und Aufnahmen von Schweizer Natur- und Kulturstätten 

in die Welterbeliste. 
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 WELTERBE IN DER SCHWEIZ




